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GESCHICHTE DES RIESKRATERS ABLAUF DER RIES-KATASTROPHE

GRUNDGEBIRGE
(älter als ca.  

300 Mio. Jahre)

ca
. 1

5 
M
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.

Über Jahrmillionen entstanden durch 
Verwitterungsprozesse Höhlen. Hier 
findet man heute noch Spuren früherer 
Nutzung durch den Menschen. Von  
herausragender Bedeutung sind dabei 
die Schädelfunde in den Ofnethöhlen 
bei Holheim.

Die Überreste gewaltiger Siedlungen der 
Kelten auf den Höhen – nahe den Göt-
tern – prägen die Landschaft ebenso wie 
die Grundmauern der römischen Bauern-
höfe, deren Bewohner in der fruchtbaren 
Ebene des Kraterbeckens lebten und das 
römische Heer versorgten.  
 

Der Rieskrater wurde vor rund 15 
Millionen Jahren durch den Einschlag 
eines gewaltigen Meteoriten  
geschaffen!

Der Steinmeteorit von etwa einem Kilo-
meter Durchmesser hinterließ einen gut 
sichtbaren Krater von rund 25 Kilometern 
Durchmesser. Heute noch sind die Spuren 
des Infernos in der Landschaft zu lesen 
wie in einem offenen Buch.

Der fast kreisrunde äußere Kraterrand mit 
einer Höhe von bis zu 150 Metern sowie 
die sogenannten Megablöcke (gewaltige 
verrutschte und zum Teil verkippte Schol-
len) sind hervorragende Aussichtspunkte 
in das ebene Kraterbecken.

Diese reiche Besiedlungsgeschichte setzt 
sich lückenlos über bedeutende Schlach-
ten in historischer Zeit bis zur heutigen 
blühenden Erholungsregion mit hoher 
Lebensqualität fort.

Der Rieskrater gehört zu den am besten 
erhaltenen und erforschten Einschlags-
kratern der Erde. Für diese Besonderheit 
sowie für die Arbeit des Geopark Ries e. V.  
für eine nachhaltige Entwicklung der 
Region wurde der Geopark Ries 2022 als 
UNESCO Global Geopark ausgezeichnet..

Entstehung des tiefen „Primärkraters“ nach 
etwa 10 Sekunden

Kollaps des „Primärkraters“ und Ablagerung 
der Auswurfmassen nach 1 Minute

Ende der Kraterbildung und Ablagerung  
des Suevits nach 10 Minuten
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Die Buchung der Führung erfolgt  
bei dem jeweiligen Geoparkführer / der  
jeweiligen Geoparkführerin. 

•	 Eine Tour der Broschüre wählen oder

•	 gemeinsam mit dem Geoparkführer / der Geo-
parkführerin eine individuelle Tour zusammen-
stellen, die den Zeitplänen und Interessen der 
Gruppe entspricht. 

Gerne erarbeiten wir ein maßgeschneidertes 
Führungsangebot.

•	 Die Geoparkführerinnen und -führer sowie deren 
Kontaktdaten finden Sie auf den Seiten 26 - 34  
mit Kurzprofil.

Die Geopark Geschäftsstelle oder eine der 
Vermittlungsstellen auf Seite 42 vermitteln Ihnen 
gerne eine Geoparkführerin oder -führer.

Es gelten die Vertragsbedingungen auf den 
Seiten 36 - 42.

Eine besondere Idee für:

•	den nächsten Kindergeburtstag 
•	Ihre Geschäftspartner
•	den runden Geburtstag mit der Familie
•	Ihr Klassentreffen
•	einen Schulausflug
•	einen Ausflug mit Freunden
oder ...

Maximale Teilnehmerzahl pro Führung:  
25 Personen

Die Geoparkführerinnen und 

-führer stellen gerne einen  

Gutschein aus.

FÜHRUNGEN IM GEOPARK RIES

GUTSCHEIN

FÜHRUNG IM GEOPARK RIESGUTSCHEIN

Weitere Infos zu unserem  
Führungsangebot auch online!

DEN GEOPARK RIES GEFÜHRT ERLEBEN

Ein UNESCO Global Geopark bietet die einzigar-
tige Möglichkeit, die Zusammenhänge zwischen 
Erdgeschichte, Natur und Besiedlungsgeschichte 
anschaulich zu erleben. 

Diese Broschüre gibt einen Einblick in die vielfältigen 
Möglichkeiten wie Sie im Rahmen von Führungen 
den UNESCO Global Geopark Ries hautnah erleben 
können.

Unsere speziell ausgebildeten, als Natur- und Land-
schaftsführer zertifizierten, Geoparkführerinnen und 
-führer öffnen den Blick für die Aspekte, die das Ries 
zu dem gemacht haben, was es heute ist.

Führungen der Kategorien Geologie, Natur und 
Landschaft oder Besiedlungsgeschichte haben 
dabei einen besonderen Schwerpunkt.  
Geopark Ries Führungen dagegen zeigen alle Seiten 
des Geoparks.

Die Touren sind zu Fuß, per Rad, mit dem Auto 
oder per Bus möglich.

PREISE DER FÜHRUNGEN

1 Stunde   45,- €

1,5 Stunden   60,- €

2 Stunden   75,- €

Jede weitere Stunde   30,- €

8 Stunden = 1 Tag 240,- €

By appointment the guided tours are 
also available in English!

VERMITTLUNG UND BUCHUNG VON FÜHRUNGEN
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Der UNESCO Global Geopark Ries  
mit allen Aspekten

Geopark Ries
Was Hügel, Felsen und Steinbrüche erzählen

Geologie
Heiden, Feuchtgebiete, Wälder und mehr

Natur und Landschaft
Steinzeitmenschen, Kelten, Römer,  

Fürsten und Bauern

Besiedlungsgeschichte

UNSERE FÜHRUNGEN BIETEN EINBLICKE IN ...

Führung 2:	 Das Ries und seine Geologie
Führung 3:	 Vom Inferno zur Kulturlandschaft
Führung 4 – 11:	Geopark Ries Erlebnis-Geotope
Führung 12: 	 Geologische Stadtführung durch Nördlingen
Führung 13: 	 Astronauten im Ries NEU

Führung 14:	 Der Ipf, Einblick in die Keltenzeit
Führung 15:	 Jäger, Sammler, Keltenfürsten
Führung 16:	 Meteoriten und Menschen

Führung 17:	� Die Landschaften des Geoparks – 
faszinierend und einzigartig

Führung 1:	 Der Rieser Urknall

C
re

d
its

: E
S

A
 /

 V
. C

ro
b

u

6 7



Der Rieser Urknall:  
Eine Geoparkführung

Tourbeschreibung: 
1 Stunde: Eine Fahrt von Nördlingen zum 
Riegelberg, der die Entstehungsgeschichte des 
Rieses vor Augen führt, Steinzeithöhlen und die 
Grundmauern eines römischen Bauernhofes 
beherbergt.

2 – 4 Stunden: Eine Fahrt von Nördlingen zum 
Riegelberg über den Goldberg, einstmals Sitz 
einer Keltensiedlung, zum aufschlussreichen 
Steinbruch nach Wengenhausen. Weiter geht 
es über die Residenzstadt Oettingen zum stei-
nernen Ries-See-Kalkriff nach Hainsfarth über 
das einstige Römerkastell Munningen zurück in 
die ehemalige Freie Reichsstadt Nördlingen.

Sehenswürdigkeiten: 
Kraterrand, „villa rustica“ (Römer), Ofnethöhle 
(Steinzeit), Steinbrüche (Suevit, Bunte Breccie, 
Ries-See-Kalke), mittelalterliche Stadt (Daniel-
turm, Stadtmauer).

Dauer:  
Wahlweise 1, 2, 3 Std. oder ½ Tag. 
Auch als Ganztagestour buchbar.

Startpunkt: 
Nördlingen, Busparkplatz  
Kaiserwiese

Sprache:      

Für Gruppen aller Art

Verkehrsmittel:  
Auto, Bus

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
1 Stunde    =   45,– €
2 Stunden  =   75,– €
3 Stunden  = 105,– €
½ Tag         = 135,– €
1 Tag          = 240,– €

GEOPARK RIESFührung 1 Führung 2GEOLOGIE

Das Ries und seine Geologie –  
in nur einer Stunde 

Tourbeschreibung: 
Der Rieskrater im Überblick. Erfahren Sie an 
einem der möglichen Orte mit Aussicht alles 
Wichtige über die Entstehung des Rieses,  
seine Gesteine und weitere Besonderheiten. 
Geeignet für alle, die wenig Zeit haben, sich 
aber eine umfassende Einführung in den 
Meteoritenkrater und seine Geologie nicht ent-
gehen lassen möchten. An die Gehtüchtigkeit 
werden keine besonderen Ansprüche gestellt.

Mögliche Orte:

•	Wennenberg bei Alerheim 
•	Marienhöhe bei Nördlingen 
•	Alte Bürg bei Holheim 
•	Riegelberg bei Holheim 
•	Goldberg bei Goldburghausen 
•	Buchberg Mönchsdeggingen 
•	Bock bei Harburg
• Wallersteiner Felsen

Nach Absprache auch an weiteren Orten  
möglich.

Dauer:  
1 Stunde

Startpunkt: 
Nach Vereinbarung

Sprache:      

Für:  
Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung, festes 
Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
45,– € 

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Führung 3 Führung 4

Vom Inferno zur Kulturlandschaft –
Tagesfahrt im Geopark Ries

Tourbeschreibung: 
Wir sehen uns an, was die „kosmische Bombe“  
vor knapp 15 Millionen Jahren angerichtet hat: 
Gestein, welches beim Meteoriten-Einschlag 
neu entstand und für das sich bereits NASA-
Astronauten interessierten. Versteinerungen 
aus dem Ries-See, der später den Krater füllte. 
Und Spuren einer lückenlosen Besiedlung der 
fruchtbaren Kraterlandschaft von der Steinzeit 
bis heute.

Sehenswürdigkeiten:  
Es werden verschiedene Aufschlüsse (Stein-
brüche) mit typischen Gesteinen besichtigt, 
darunter besonders der Suevit, das „irdische 
Mondgestein“. Die bekannten Ofnethöhlen, die 
konservierten Reste eines römischen Land- 
gutes, Burgruine Niederhaus, der Ipf, ehemals 
ein keltischer Fürstensitz sowie eine Viereck-
schanze. 

Dauer:  
Halb- oder Ganztagestour

Startpunkt: 
Nördlingen, Parkplatz Kaiserwiese

Sprache:      

Für:  
Gruppen aller Art, Familien

Verkehrsmittel:  
Auto, Bus

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
½ Tag = 135,– €
1 Tag  = 240,– €

GEOLOGIE

Erlebnis-Geotop Lindle, 
Nördlingen-Holheim

Tourbeschreibung: 
Hier erhalten Sie einen großartigen Einblick in 
die Prozesse, die sich während des Ries-Ereig-
nisses im Bereich der Megaschollen abgespielt 
haben. Vielfältige Gesteine ermöglichen die 
Bildung von unterschiedlichen Böden und der 
ehemalige Steinbruch ist nicht nur Geotop, 
sondern auch ein wichtiges Biotop für Pflanzen 
und Tiere. Mehrere Aussichtspunkte liegen am 
Weg.

Kleine Runde: ca. 1,8 km  
Dauer: 1,5 - 2 Stunden

Große Runde: ca. 3,3 km  
Dauer: 2,5 Stunden

Erlebnis-Tipp: 
Die nahe ehemalige Freie Reichsstadt Nörd-
lingen mit ihren Museen wie dem RiesKrater-
Museum, der rundum begehbaren Stadtmauer 
sowie ihrer historischen Altstadt.

Dauer:  
1,5 bis 2,5 Stunden

Startpunkt: 
Holheim, Parkplatz „Am Lindle“ 

Sprache:      

Für: Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung,  
festes Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
1,5 Stunden = 60,– €
2,5 Stunden = 90,– €

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Führung 5 Führung 6GEOLOGIE

Geotope Klosterberg,  
Maihingen

Tourbeschreibung: 
Vom Kloster Maihingen aus geht es durch 
das malerische Mauchtal sowie an mehreren 
Aufschlüssen in Grundgebirge, Trias und Ries-
See-Kalk vorbei zu einem Aussichtspunkt über 
das Ries nahe dem Rentnerkreuz. Neben der 
Entstehung des Rieses und seiner Geologie 
lassen sich hier auch Spuren vergangener Zei-
ten in der Kulturlandschaft entdecken.

Länge: ca. 2,6 km

Erlebnis-Tipp: 
Gleich nebenan findet  
sich das Museum 
KulturLand Ries sowie 
die Klosterkirche mit 
Barockorgel.

Dauer:  
2 Stunden

Startpunkt: 
Maihingen, Parkplatz am Rieser 
Bauernmuseum, Klosterhof 8

Sprache:      

Für: Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung,  
festes Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
75,– €

Geotope Kühstein,  
Mönchsdeggingen

Tourbeschreibung: 
In Mönchsdeggingen ermöglichen zwei Stein-
brüche den Blick auf die Relikte eines 160 Mil-
lionen Jahre alten Riffgürtels sowie auf Reste 
eines Mündungsdeltas des Ries-Sees. Mager-
rasen mit seltenen Pflanzen- und Tierarten, der 
Kunstwald, die schätzungsweise über tausend-
jährige Gerichtslinde sowie der Panoramablick 
vom Buchberg aus über das Ries komplettieren 
die Rundwanderung.

Länge: ca. 2,7 km

Erlebnis-Tipp: 
Zur Erholung 
für müde Füße: 
Die Kneipp-
anlage zwischen 
Mönchsdeggin-
gen und Merzin-
gen.

Dauer:  
2 Stunden

Startpunkt: 
Mönchsdeggingen, Parkplatz 
Almarinstraße

Sprache:      

Für: Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung,  
festes Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
75,– €

Blick vom Steinkreuz zum Ipf Blick vom Kühstein über Mönchsdeggingen

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Führung 7 Führung 8GEOLOGIE

Geotop Kalvarienberg,  
Donauwörth-Wörnitzstein 

Tourbeschreibung: 
Der Kalvarienberg mit seiner schmucken Ka-
pelle sowie der Sendenberg gehören zur Trüm-
merlandschaft im südöstlichen Riesvorland. In 
den Aufschlüssen der Kalkschollen sind unter-
schiedliche Zerrüttungsgrade zu erkennen. Die 
spannende Flussgeschichte der Wörnitz sowie 
zahlreiche vom Aussterben bedrohte Arten ma-
chen das Wörnitztal zu einem Erlebnisraum.

Länge: ca. 1,7 km

Erlebnis-Tipp: 
Die nahe Große Kreis-
stadt Donauwörth mit  
ihren Museen wie 
dem Käthe-Kruse-
Puppen-Museum, dem 
Mangoldfelsen in der 
Promenade sowie der 
Altstadtinsel "Ried".

Dauer:  
1,5 Stunden

Startpunkt: 
Wörnitzstein, Parkplatz  
Abt-Coelestin-Straße

Sprache:      

Für: Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung,  
festes Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
60,– €

Geotop Glaubenberg,
Harburg-Großsorheim 

Tourbeschreibung: 
Nach einem Aussichtspunkt mit Panoramablick 
ins Ries erhalten wir in den Aufschlüssen am 
Glaubenberg Einblick in das Schollenmosaik 
im Bereich der südöstlichen Megablockzone. 
Auch die Gerölle eines ehemaligen Flusslaufs 
sind hier aufgeschlossen – eine große Selten-
heit im Ries – sowie Eisenerze in einer Dogger-
scholle.

Länge: ca. 2,7 km

Erlebnis-Tipp: 
Die nahe Stadt 
Harburg mit ihrer 
historischen Altstadt, 
einst Maleridylle 
sowie die Burg 
Harburg, eine der 
größten, ältesten und 
am besten erhaltenen 
Burganlagen Süd- 
deutschlands.

Dauer:  
1,5 bis 2 Stunden

Startpunkt: 
Großsorheim, Parkplatz am  
Sportplatz „Am Rufenberg“

Sprache:      

Für: Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung,  
festes Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
1,5 Stunden  = 60,– €
2 Stunden     = 75,– €

Sediment-Transfer-Präparat

Kalvarienberg mit Kapelle

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Führung 10

Geotop Kalvarienberg,  
Huisheim-Gosheim 

Tourbeschreibung: 
Der ehemalige Kalksteinbruch veranschaulicht 
die Zerstörung der Gesteinsstruktur einer zum 
Kraterrand hin transportierten Megascholle. Mit 
etwas Glück lassen sich hier ganz besondere 
Fossilien, nämlich Ries-Belemniten finden. Ent-
lang eines Kreuzweges wandern wir über den 
Magerrasen hinauf zur Herz-Jesu-Kapelle mit 
herrlicher Aussicht über den Rieskrater.  

Länge: ca. 1,0 km

Erlebnis-Tipp: 
Die nahe Fuchsien-Stadt Wemding mit ihrer 
historischen Altstadt, der Geopark Infostelle, 
dem KunstMuseum 
Donau-Ries sowie 
Maria Brünnlein, der 
zweitgrößten Marien-
Wallfahrt Bayerns 
mit schönem Wall-
fahrtsbiergarten und 
Riesblick.

Dauer:  
1 Stunde

Startpunkt: 
Gosheim, Parkplatz  
Grüner Weg 16

Sprache:      

Für:  
Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung,  
festes Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
45,– € 

GEOLOGIEFührung 9

Geotope Daiting – 
Bohnerze und Plattenkalke

Tourbeschreibung: 
Schätze aus dem Boden lernt man auf dem 
Lehrpfad der Geotope Daiting kennen. Hier 
wurden einst Plattenkalke aus dem Oberjura 
für Schieferdächer und Bohnerze zur Eisenerz-
gewinnung abgebaut. Wahre Schätze sind be
stens erhaltene Fossilfunde aus dem Jurameer 
vor rund 150 Millionen Jahren. 

Bedeutendster 
Fund ist der achte 
Archaeopteryx, 
der hier gefunden 
wurde. Der Daitin-
ger Rechtlerwald 
ist von besonderer 
Bedeutung für 
Landschafts- und 
Biotopschutz.

Dauer:  
2 / 3 Stunden

Startpunkt: 
Daiting, Parkplatz am Sportplatz

Sprache:      

Für:  
Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung, festes 
Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
2 Stunden = 75,– €
3 Stunden = 105,- €Blick vom Kalvarienberg auf  

Gosheim Geotop Daiting

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Führung 12

Geologische Stadtführung durch Nördlingen

Tourbeschreibung: 
Diese geologische Stadtführung durch 
Nördlingen startet im Geo-Garten beim Ries-
KraterMuseum, wo wir typische Riesgesteine 
kennen lernen. Auf einer kleinen Runde durch 
die Altstadt erkunden wir anschließend deren 
Verwendung als Baumaterial. Besonders der 
„Schwabenstein“ Suevit spielt dabei eine große 
Rolle – so entstand die Nördlinger St.-Georgs- 
Kirche mitsamt ihrem Turm „Daniel“ aus die- 
sem 15 Millionen Jahre alten Produkt einer 
kosmischen Katastrophe. Entdecken Sie außer- 
dem noch weitere geologische Besonderheiten.  
Eine Tour für Jedermann.
Lapidarium sowie ein Teilstück des Planeten-
weges können als weitere „Attraktionen“ ein-
gebunden werden.

Sehenswürdigkeiten: 
Altstadt von Nördlingen mit Kirchen St. Georg 
und St. Salvator, Rathaus, Stadtmauer und 
zahlreichen denkmalgeschützten Gebäuden.

Dauer:  
2 Stunden

Startpunkt: 
Nördlingen, RiesKraterMuseum

Sprache:      

Für:  
Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Gutes Schuhwerk, ggf. Sonnen-/ 
Regenschutz

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
75,– €

Geotop Amerdingen –
Abbau des wertvollen Schwabensteins

Tourbeschreibung: 
Das obere Kesseltal beherbergte zahlreiche 
Suevitsteinbrüche, in denen seit dem Mittel-
alter Werksteine abgebaut werden. Der durch 
den Rieseinschlag entstandene Suevit, auch 
bekannt als Schwabenstein, ist in zahlreichen 
repräsentativen Gebäuden Amerdingens, wie 
dem Schloss der Grafen zu Stauffenberg, zu 
finden. Der ehemalige Steinbruch an der Ka-
pellenstraße gibt Einblick in die Geschichte der 
Werksteingewinnung. 

Als „Geotop der Stille“ ist der frühere Stein-
bruch mit seinen Wasserflächen auch ein wert-
volles Biotop 
und ermöglicht 
eindrucksvollen 
Naturgenuss.

Die Führung ist 
als Dorfrunde 
konzipiert.

Dauer:  
2 Stunden

Startpunkt: 
Amerdingen, Kapellenstraße 

Sprache:      

Für:  
Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung,  
festes Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
75,– € 

GEOLOGIEFührung 11

Geotop Amerdingen

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Astronauten im Ries

Tourbeschreibung: 
1970 besuchten die Astronauten der späteren 
Apollo 14- und 17-Mondmissionen das Nörd-
linger Ries, um sich auf ihre Missionen vorzu-
bereiten. Die Tour folgt den Trainingsplätzen der 
Astronauten und gibt Einblick in die damaligen 
Geschehnisse. Das geologische Feldtraining 
fand unter anderem im Aufschluss „Meyers 
Keller“ und dem heutige Erlebnis-Geotop Lindle 
statt. Vom Aussichtsturm im Lindle kann in den 
ehemaligen Steinbruch „Siegling“ geschaut wer-
den, wo die Astronauten ebenfalls übten. Ihr Trai-
ning führte sie auch in die Kristallin-Aufschlüsse 
Kloster- und Langenmühle bei Maihingen.
Kurze Tour (zu Fuß): St.-Georgs-Kirche Nördlingen, 
RiesKraterMuseum, Marienhöhe, Meyers Keller
Lange Tour (PKW): zusätzlich Erlebnis-Geotop 
Lindle bei Holheim sowie Geotope Klosterberg, 
Maihingen

Erlebnis-Tipp: 
RiesKraterMuseum mit original Mondgestein 
der Apollo-16-Mission

Dauer:  
Kurze Tour 2,5 Stunden,  
lange Tour 4 Stunden

Startpunkt: 
Nördlingen, St.-Geogs-Kirche 

Sprache:      

Für:  
Gruppen aller Art, Studenten, 
Schulklassen

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß, Auto, Bus

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung,  
festes Schuhwerk

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
2,5 Stunden = 90,– €
4 Stunden = 135,– €

Buchbar ab Frühling 2024

Führung 13
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ASTRONAUTEN IM RIES

wo sie Veränderungen in der Mineralogie 
von Tiefengesteinen – zum Beispiel die 
Bildung von Hochdruckmineralien – 
kennenlernen.

Die Apollo-14-Mission bestätigte, dass 
das irdische Einschlagsgestein Suevit 
große Ähnlichkeit mit den Einschlags-
gesteinen in Mondkratern zeigt. Auch 
heute noch kommen internationale 
Astronautinnen und Astronauten der 
ESA und NASA regelmäßig in den 
UNESCO Global Geopark Ries, um sich 
dort auf ihre Missionen vorzubereiten.

erkennen und studieren zu können, wird 
die Apollo-14-Crew im Rieskrater mit 
den Besonderheiten der in vieler Hinsicht 
vergleichbaren Ries-Geologie vertraut 
gemacht.

Stationen sind unter anderem der Stein-
bruch Siegling, wo die Mondfahrer die 
erdgeschichtlich umgekehrte Abfolge der 
Gesteinsschichten studieren, ein Suevit-
Steinbruch bei Otting, wo sie sich mit den 
Erscheinungsformen des typischen Ein-
schlagsgesteins vertraut machen und der 
Steinbruch Langenmühle bei Maihingen, 

Der ESA-Astronaut Alexander Gerst und die NASA-Astronautin Stephanie Wilson bereiten sich 2022 
gemeinsam mit Prof. Dr. Harald Hiesinger im Rieskrater auf die nächste Mission vor.

Als die Astronauten der Apollo-14-Mission 
das erste Mal auf dem Boden des Krater-
kessels stehen, ist es August 1970. Obwohl 
der dicht besiedelte Rieskrater wahrhaftig 
nicht aussieht wie eine Mondlandschaft, 
sollen die Weltraumfahrer sich hier auf ihre 
Mission vorbereiten. In einem „Feldtraining“ 
sollen sie geologische Aspekte des Mondes 
kennenlernen – der Rieskrater dient dabei als 
eine Art geologischer Simulator für die Ein-
schlagskrater des Mondes.

Um die für Einschlagsereignisse typischen 
Gesteine und Besonderheiten vor Ort besser 

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Führung 15

Jäger, Sammler, Keltenfürsten

Tourbeschreibung: 
Auf 130.000 Jahre wird ein Faustkeil geschätzt, 
der bei Mündling gefunden wurde. Eine Vielzahl 
von jüngeren Steinwerkzeugen entdeckte man 
bei Ausgrabungen in den Ofnethöhlen sowie 
auch die berühmte und bisher größte Kopf-
bestattung. Lückenlos ist der Besiedlungs-
nachweis von der Alt- und Jungsteinzeit über 
Bronze- und Eisenzeit bis zu den Römern und 
Alamannen.

Sehenswürdigkeiten: 
Große und Kleine Ofnethöhle, „villa rustica“ im 
Maienbachtal, der geologisch, botanisch und 
archäologisch interessante Goldberg, Kirch-
heim (alamannisches Gräberfeld), der markante 
Tafelberg Ipf, ein frühkeltischer Fürstensitz, 
Grabhügel bei Hochaltingen, Viereckschanze 
im Oettinger Forst, röm. Kastell Munningen, 
Rollenberg (Opferplatz) Hoppingen.

Dauer:  
Halb- oder Ganztagestour

Startpunkt: 
Nördlingen, Parkplatz Kaiserwiese

Sprache:      

Für: Gruppen aller Art,  
Studenten

Verkehrsmittel:  
Auto, Bus

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:

½ Tag    = 135,– €
1 Tag     = 240,– €

Führung 14

Dauer:  
2 Stunden

Startpunkt: 
Parkplatz am Informations- 
pavillon Ipf 

Sprache:      

Für: Gruppen aller Art,  
Individualreisende

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß

Ausrüstung:  
Wetterfeste Kleidung, wander- 
taugliches Schuhwerk, Getränke

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
75,– € 

Der Ipf: Einblick in die Keltenzeit –  
Ausblick auf die herrliche Rieslandschaft

Tourbeschreibung: 
Archäologische Ausgrabungen der letzten 
Jahre weisen darauf hin, dass der Ipf einer der 
größten, vielleicht sogar der bedeutendste kel-
tische Fürstensitz nördlich der Alpen war. Bei 
einer Wanderung auf den Ipf tauchen Sie ein 
in die Welt der Kelten und erleben die Einma-
ligkeit dieser Landschaft im UNESCO Global 
Geopark Ries.

Sehenswürdigkeiten: 
Informationspavillon am Fuß des Ipf, keltische 
Wallanlagen, herrliche Aussicht in die Land-
schaft um den Ipf und in den Meteoritenkrater.

BESIEDLUNGS- 
GESCHICHTE

Neue keltische Freilichtanlage

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Meteoriten und Menschen: Zwei einschlagende  
Ereignisse verändern eine Landschaft

Tourbeschreibung: 
Ein Meteoriteneinschlag vor 15 Mio. Jahren 
veränderte die Landschaft nachhaltig. Aus jeder 
Zerstörung wächst jedoch wieder Neues, das 
sich der Mensch zunutze macht und seinerseits 
der Landschaft seinen Stempel aufdrückt. 
Eine kurze Wanderung gibt Überblick über 
die Entstehung der Landschaft und ihre Be-
siedlungsgeschichte. Durch Geschichten und 
kleine Spiele wird das Leben der Menschen in 
unterschiedlichen Siedlungsepochen nachvoll-
ziehbar. 

Sehenswürdigkeiten: 
Reste einer „villa  
rustica“, Ofnethöhlen,  
Riegelberg, Suevit-
steinbruch Altenbürg, 
Hippolyt-Kapelle.

Dauer:  
ca. 2 - 3 Stunden

Startpunkt: 
Wanderparkplatz Alte Bürg

Sprache:      

Für: Gruppen aller Art,  
Individualreisende 

Verkehrsmittel:  
Zu Fuß (ca. 4 km, kleiner Anstieg) 

Ausrüstung:  
Festes Schuhwerk, Kleidung dem 
Wetter entsprechend

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
2 Stunden =   75,- €
3 Stunden = 105,- €

Schädelfunde Ofnet, Rekonstruktion

Führung 16
BESIEDLUNGS- 
GESCHICHTE

NATUR & 
LANDSCHAFT

Die Landschaften des Geoparks –  
faszinierend und einzigartig

Tourbeschreibung: 
Wieso sehen Landschaften so aus, wie sie 
aussehen? Wie würde die Landschaft heute 
im Bereich des Rieses aussehen, wenn vor 
rund 15 Millionen Jahren der Meteorit nicht 
eingeschlagen hätte? Diesen Fragen wollen wir 
nachgehen und fahren mit Bus oder Auto durch 
den südlichen und den zentralen Bereich des 
Geoparks. Wir lernen nicht nur den Meteoriten- 
krater selbst kennen, sondern auch die unmit-
telbare Umgebung.  
Erleben Sie auf dieser Fahrt die faszinierende 
und auch inspirierende, einzigartige Riesland-
schaft. 

Sehenswürdigkeiten: 
Am Weg liegen beispielsweise die Harburg 
oder die Altstädte von Harburg und Nördlingen.

Dauer:  
Halb- oder Ganztagestour

Startpunkt: 
Parkplatz Riesblick bei Kirchheim 
oder Nördlingen, Parkplatz Kaiser-
wiese

Sprache:      

Für:  
Schulklassen, Gruppen aller Art, 
Studenten

Verkehrsmittel:  
Auto, Bus

Ausrüstung:  
Festes Schuhwerk, Essen + Trinken, 
ggf. Sonnen-/Regenschutz

Personenzahl:
Max. 30

Gruppenpreis:
½ Tag    = 135,– €
1 Tag     = 240,– €

Führung 17

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.

Nach Vereinbarung jeden  
Tag möglich. 

Bitte wenden Sie sich zur Ver-
mittlung einer Geoparkführerin / 
eines Geoparkführers an die 
Einrichtungen auf Seite 42.
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Das Ries-Ereignis erleben

Das RiesKraterMuseum hat ein zentrales 
Thema: die Entstehung und Bedeutung von 
Asteroiden-Einschlagskratern allgemein und 
ganz besonders des irdischen Paradebeispiels 
Nördlinger Ries.

ln einem aufwändig sanierten mittelalterlichen 
Scheunengebäude aus dem Jahre 1503 wird 
auf sechs Räume verteilt – das Ries-Ereignis 
mit seinen planetalogischen Wurzeln und 
seinen irdischen Auswirkungen dargestellt. 

Zahlreiche Ausstellungsstücke (Meteoriten, Ge-
steine, Fossilien), Texttafeln auf verschiedenen 
Informationsebenen sowie Videovorführungen 
und interaktive Exponate 
bereiten das Thema 
spannend auf. Ein Stück 
Mondgestein, das von 
den Astronauten einer der 
Apollo-Mondmissionen 
zur Erde gebracht wurde, 
rundet die Ausstellung ab.

RiesKraterMuseum 

Eugene-Shoemaker-Platz 1
86720 Nördlingen
Tel.: 09081 84710
Fax: 09081 84720
E-Mail: rieskratermuseum@
noerdlingen.de
www.rieskrater-museum.de

RIESKRATER-
MUSEUM Führungen

Führungsdauer:                     90 Min.

Führungsgebühr:                   50,– €  
am Wochenende / ausserhalb  
der Öffnungszeiten:               60,– €

Die aktuellen Preise etc. finden Sie 
immer unter:  
http://rieskratermuseum.de

Sprache:    

Öffnungszeiten:	 Di-So,
Mai-Oktober:	 10:00-16:30 Uhr
November-April:	 10:00-12:00 Uhr 	
	 und 13:30-16:30 Uhr
Mo. und außerhalb der  
Öffnungszeiten auf Anfrage

Mondgestein

Ferienland
DONAURIES

Vom Himmel gefallen
Hallo, Abenteurer!

Hier direk t 
unser Infomaterial

 bestellen

Geschichte erleben und das Ferienland 
DONAURIES erkunden!
Spannende Entdeckungen und aufregende 
Erlebnisse warten im Ferienland DONAURIES. 
Einmalige Landschaften, geologische Highlights, 
historische Städte und die Kultur unserer 
einzigartigen Region in all ihren imposanten 
Facetten. 
-> www.ferienland-donauries.de
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www.geopark-ries.de/gaestefuehrer/GEOPARKFÜHRER/INNEN

Hans Bergdolt Sonja Fall Heidemarie Greiner Johannes Hafner

Schwerpunkte:  
Geologie und Besiedelungsgeschichte, 
geführte Wanderungen in der Kultur-
landschaft des Rieses und den bewal-
deten Rändern. 

Exkursionen zur Unterstützung schuli-
scher Angebote. 

Kontakt: 
Sudetenstraße 9  
86751 Mönchsdeggingen

Tel. +49 9088 1219
	 +49 160 91077696

E-Mail: hans-bergdolt@t-online.de

Schwerpunkt:  
Stadtführungen, Geotopführungen, 
Busreiseleitung durchs Ries, geführte 
Wanderungen mit Naturerlebnissen, 
Kulturhistorie sowie lokale Geologie.

Kontakt: 
Gartenstrasse 4 · 86720 Nördlingen

Tel. +49 9081 23567
	 +49 151 70 844679

E-Mail: sd-fall@gmx.de

Schwerpunkt:  
Stadtführungen. Abendführung mit Tür-
merruf, Stadtführungen im historischen 
Gewand. Hexenführungen.

Geoparkführungen in den Geotopen 
Lindle und Riegelberg mit Ofnethöhlen.

Kontakt: 
Am Hofacker 11 
86720 Nördlingen-Baldingen

Tel. +49 9081 2762279
	 +49 176 53285655

E-Mail: die-greiners@mail.de

Schwerpunkt:  
Regionalgeschichte (besonders Mittel-
alter und Frühe Neuzeit).

Kontakt: 
Am Kuhstein 12 
86751 Mönchsdeggingen

Tel. +49 151 28744819

E-Mail: jo-hafner@gmx.net

Geoparkführer, 
zertifizierter Natur- 
und Landschafts
führer, Kirchenführer 
in St. Georg  
Nördlingen

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur- 
und Landschafts- 
führerin, Stadtführerin 
Nördlingen

Geoparkführerin, 
zertifizierte Natur- 
und Landschafts-
führerin, Stadtführerin 
Nördlingen

Geoparkführer,  
zertifizierter  
Natur- und  
Landschaftsführer, 
Schlossführer  
Baldern

  2019 
an die Geopark Ries  
Führerinnen und Führer

Christine Hornung

Schwerpunkte: Kelten: frühkeltischer 
Fürstensitz Ipf, Freilichtmuseum, Grab- 
hügel und Viereckschanze, Natur, Land-
schaft und Geologie rund um den Ipf.

Römer: römisches Landleben in der 
„villa rustica“. Zeitreisen zu Kelten und 
Römern für Jung und Alt. 

Geotouren: im Meteoritenkrater Ries, 
Geotope, typische Riesgesteine, Ofnet-
höhlen, geologische Entdeckertouren. 

Kontakt: 
Bergstr. 109 · 73441 Bopfingen

Tel. +49 7362 5732

E-Mail: christinehornung@gmx.net

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur- 
und Landschafts- 
führerin, Nordic  
Walking, Filzkurse

Martina Hahn

Schwerpunkt:  
Natur und Landschaft, Archäologie,  
Vor- und Frühgeschichte sowie  
Besiedlungsgeschichte im westlichen 
Ries – besonders rund um den Ipf bei 
Bopfingen. 

Die Zeit der Ritter/ Staufer und Kelten.

Jungsteinzeit am Goldberg, inkl. Muse-
umsführungen im Goldbergmuseum.

Kontakt: 
Schlossparkstr. 6 · 73441 Bopfingen

Tel. +49 172 6613894

E-Mail: MartinaHahn8@gmx.de

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur- 
und Landschafts- 
führerin, Stadt- und 
Kirchenführerin 
Bopfingen
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Karl-Heinz John Ursula Kneißl-Eder Meinolf Koch Kurt Kroepelin

Schwerpunkte: 

Führungen in der Natur und Landschaft 
im UNESCO Global Geopark Ries, mit 
Blick auf Geologie, Geschichte, lokale 
Geschichten und landschaftliche  
Besonderheiten. 

Stadtführungen in und um Wemding.

Guided tours in English

Kontakt: 
Katzensattelring 11 · 86650 Wemding

Tel. +49 151 28830018

E-Mail: john.kh@t-online.de

Schwerpunkt:  
Geologische und landschaftliche Be-
sonderheiten, Dolinen, Monheimer Alb, 
Besiedlungsgeschichte, Kinder- und 
Familienführungen.

Kontakt: 
St.-Ulrichs-Ring 13 · 86675 Buchdorf

Tel. +49 9099 966230
	 +49 175 9640185

E-Mail: geoparkfuehrungen@ 
	 ursula-kneissl-eder.de

Schwerpunkt:  
Entstehung des Rieskraters, Geologie, 
Ökologie und Naturschutz, regionale 
Geschichte, Führungen in Erlebnis- 
Geotopen sowie auf Schäfer- und 
7-Hügel-Weg.

Führungen im RiesKraterMuseum als 
Ergänzung möglich.

Kontakt: 
Lärchenweg 3 · 86738 Deiningen

Tel. +49 9081 23418
	 +49 160 1854174

E-Mail: meinolf_koch@web.de

Schwerpunkt:  
Geologie, Geotope und Landschaftsge-
schichte, naturkundliche Wanderungen, 
historische und heimatkundliche Füh-
rungen zu Höhlen, Gräbern, Schanzen, 
Wallanlagen und Burgen. 

Schlacht am Albuch, Mühlen und  
Kartäusertal.

Kontakt: 
Oskar-Mayer-Str. 70 · 86720 Nördlingen

Tel. +49 9081 22852

E-Mail: kkroepelin@freenet.de

Geoparkführer,   
zertifizierter Natur 
und Landschafts-
führer, Stadtführer 
Wemding

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur- 
und Landschafts-
führerin, Blühbot-
schafterin

Geoparkführer,  
zertifizierter Natur- 
und Landschafts-
führer, Führer im  
RiesKraterMuseum,
Dipl.-Geograph

Geoparkführer,  
zertifizierter Natur- 
und Landschafts-
führer, Stadtführer 
Nördlingen, 
Dipl.-Geologe

Barbara Niklas

Schwerpunkte:  
Geführte Wanderungen am westlichem 
Riesrand und angrenzendem Baden-
Württemberg.

Geführte Radtouren. 

Kontakt: 
Schelmenst. 19 · 73441 Bopfingen

Tel. +49 7362 21432

E-Mail: baerbel.niklas1@gmail.com

Geoparkführerin,  
zertifizierte  
Natur- und Land-
schaftsführerin

Elke Kugler

Schwerpunkt:  
Führungen für Kinder, Jugendliche und 
Familien, Erlebnisprogramm „Kinder – 
ab in die Steinzeit!“.

Kontakt: 
Silcherstraße 31  
86720 Nördlingen-Baldingen

Tel. +49 9081 211-456

E-Mail: ekujaf@kabelmail.de

Geoparkführerin, 
zertifizierte Natur- 
und Landschafts-
führerin, 
Betriebswirtin VWA

www.geopark-ries.de/gaestefuehrer/GEOPARKFÜHRER/INNEN
  2019 

an die Geopark Ries  
Führerinnen und Führer
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www.geopark-ries.de/gaestefuehrer/

Katrin Ott Helmut Schmidt Carolin Schober-Mittring Kathrin Schön

Schwerpunkte:  
Geführte Erlebniswanderungen zu den 
Themen Wald, Wiesen, Wasser für  
Erwachsene, Senioren, Familien,  
Schulen und Kindergärten
Themenführungen zu Biber, Fuchs, 
Dachs, Hase und Eichhörnchen.
Land-Art, Nachtwanderung, Höhlen 
erforschen. 
Weitere Themen nach Absprache.

Kontakt: 
Am Fleckle 2 · 86756 Reimlingen 
www.katrin-ott.de

Tel. +49 160 859 3 849

E-Mail: mail@katrin-ott.de

Schwerpunkt:  
Geologie, Natur und Landschaft,  
Besiedlungsgeschichte;

Führungen am Wemdinger Sagenweg.

Kontakt: 
Wembodstraße 6 · 86650 Wemding

Tel. +49 172 2627960

E-Mail: hs.wembod@web.de

Schwerpunkt:  
Geoparkführungen für Groß und Klein zu 
Fuß, mit dem Rad oder Bus, zur Geolo-
gie, Besiedlungsgeschichte, Landwirt-
schaft im Ries, v. a. rund um Nördlingen, 
auf dem Schäferweg, Goldberg und 
Wennenberg. 

Zeitreisen in die Steinzeit, zu den Kelten 
und Römern.

Kontakt: 
Talergasse 5  
86720 Nördlingen-Baldingen

Tel. +49 9081 3663

E-Mail: carolin.schober-mittring@web.de

Schwerpunkt: 

Geologie, Natur und Landschaft, ge-
führte Rad- und Wandertouren, Gelän-
depraktika im Geopark Ries, Führungen 
u.a. auf der Marienhöhe, am Riegelberg 
und in den Erlebnis-Geotopen.

Guided tours in English

Visites guidées en français

Kontakt: 
An der Bergermauer 19 
86720 Nördlingen

Tel. +49 9081 2751335

E-Mail: info@geo-idea.de

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur- 
und Landschaftsfüh-
rerin, Buchautorin, 
Kinderanimateurin

Geoparkführer,  
zertifizierter  
Natur- und Land-
schaftsführer

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur- und 
Landschaftsführerin, 
Museumsvermittlerin im 
Museum KulturLand Ries, 
(Museumspädagogik, Füh-
rungen), Dipl.Ing.Agr. (FH)

Geoparkführerin,  
zertifizierte  
Natur- und Land-
schaftsführerin,  
Wanderbuchautorin, 
Dipl.-Geographin

Gabriele Sonnenschein

Schwerpunkte:  
Schöne Orte im Ries (Busbegleitung). 

Geführte Wanderungen auf dem  
Hahnenkamm: Wälder, Wasser, Wiesen, 
Wachholderheiden. 

Der Bubenheimer Berg, das Rohrachtal 
bei Windischhausen, zauberhafte Stei-
nerne Rinnen, rund um Kloster Heiden-
heim, kreatives Schreiben in der Natur.

Kontakt:
Brunnengasse 9 · 91781 Weißenburg

Tel. +49 9141 9970940  
	 +49 178 7994992

E-Mail: gabsonnen@aol.com

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur- 
und Landschafts- 
führerin, Dozentin in 
der Erwachsenen-
bildung. 

Andreas Seel

Schwerpunkt:  
Geologische Führungen in den Geoto-
pen des Geoparks Ries. 

Erlebnis-, Natur- und Wanderführungen, 
vorwiegend am östlichen Riesrand.

Riesentstehung für Schulunterricht, 
plastisch dargestellt an einem 3D-Modell.

Kinderprogramme mit pädagogischen 
Ansatz.

Kontakt:
Waldstraße 33 · 86685 Huisheim

Tel. +49 151 20296188

E-Mail: Seel.andreas@gmx.de

Geoparkführer,  
zertifizierter Natur- 
und Landschafts- 
führer, Wander- 
weg-Koordinator,  
Naturfotograf

GEOPARKFÜHRER/INNEN
  2019 

an die Geopark Ries  
Führerinnen und Führer
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Markus Steinhöfer Martina Stöckle Toni Ullmann

Schwerpunkte: 

Erlebnisführungen, Natur und Umwelt, 
Kultur und Geschichte.

Guided tours in English

Kontakt: 
Oberdorfstr. 13 · 91747 Westheim

Tel. +49 176 22517719

E-Mail: Steinhof-westheim@web.de

Schwerpunkt:  
Führungen für Kinder, Erwachsene 
und Familien, geführte Bus-, Rad- und 
Wandertouren im Geopark Ries.

Kontakt: 
86720 Nördlingen

Tel. +49 179 2428239 

E-Mail: martina.stoeckle@gmx.de

Schwerpunkt:  
Fahrradtouren, Gruppenführungen zu 
den Themen Erdgeschichte und Besied-
lungsgeschichte.

Kontakt: 
Kellerweg 5 · 86444 Affing

Tel. +49 8207 9634550
	 +49 152 06397113

E-Mail: toni.ullmann57@gmail.com

Geopark-/Naturpark 
Altmühltalführer,  
Limes Cicerone, 
Stadt- und Kirchen-
führer

Geoparkführerin,
zertifizierte Natur- und 
Landschaftsführerin, 
Gästeführerin Nördlin-
gen, Kirchenführerin in 
St. Georg Nördlingen

Geoparkführer,  
zertifizierter 
Natur- und Land-
schaftsführer

www.geopark-ries.de/gaestefuehrer/GEOPARKFÜHRER/INNEN

Karin Zellinger-MeyrPaul Wunderle

Schwerpunkte:  
Natur und Landschaft, lokale Besied-
lungs- und Kulturgeschichte; Land-
schaftsökologie; Umweltbildung/Bildung 
für nachhaltige Entwicklung (BNE). 

Führungen v.a. im Gebiet des süd- 
lichen/südwestlichen Rieses und des 
Nordrieses 

Kontakt: 
Alerheimer Str. 20 b · 86738 Deiningen

Tel. +49 9081 275577

E-Mail: k.zellinger@gmx.de

Schwerpunkte:  
Kirchen und Klostergeschichte im Ries.

Geführte Rad- und Wandertouren.

Geologie-, Natur- und Landschafts- 
führungen im Nordries.

Kontakt: 
Im Grund 14 · 86747 Maihingen

Tel. +49 9087 920867 

E-Mail: wunderle-dp@t-online.de

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur- 
und Landschafts-
führerin und Pilger
begleiterin,
Dipl.-Geographin

Geoparkführer,  
zertifizierter  
Natur- und Land-
schaftsführer,
Industriemeister 
Metall

Eva Wenninger

Schwerpunkt:  
Geologische Wanderungen, Kräuter-
spaziergänge, Umweltbildung/Naturpä-
dagogik.

Kontakt: 
Fünfstettener Str. 2 · 86655 Harburg

Tel. +49 9080 921958

E-Mail: Eva.Wenninger@web.de

Geoparkführerin,  
zertifizierte Natur-  
und Landschafts-
führerin, 
Kräuterpädagogin, 
Dipl.-Biologin

  2019 
an die Geopark Ries  
Führerinnen und Führer
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Sehr geehrte Gäste des UNESCO Global Geopark Ries,

die nachfolgenden Vertragsbedingungen werden, 
soweit wirksam vereinbart, Inhalt des Vertrages, der 
mit dem Geoparkführer direkt oder durch Vermittlung 
des Geopark Ries e. V. – nachstehend „GReV“ abge-
kürzt – zustande kommt. Diese regeln gleichzeitig die 
Vermittlungstätigkeit des GReV. Bitte lesen Sie diese 
Bedingungen also vor Ihrer Buchung sorgfältig durch!

Diese Vertrags- und Vermittlungsbedingungen gelten, 
soweit wirksam vereinbart, ebenfalls für die örtlichen 
Tourismusstellen, welche Verträge mit den Geoparkführern 
vermitteln. Die Angaben zu den örtlichen Tourismusstellen 
einschließlich deren Rechtsträger, finden Sie nachfolgend 
in der Aufstellung am Ende dieser Vermittlungsbedingun-
gen. Im Falle des Zustandekommens eines Vermittlungs-
vertrages mit einer örtlichen Tourismusstelle steht die 
Bezeichnung „GReV“ für den jeweiligen Rechtsträger der 
Tourismusstelle als Ihrem Vertragspartner. Welche örtliche 
Tourismusstelle bei Buchung der Führung Vertragspartner 
wird, kann der jeweiligen Ausschreibung entnommen wer-
den. Bitte lesen Sie diese Bedingungen vor Ihrer Buchung 
sorgfältig durch!

VERTRAGS- UND VERMITTLUNGSBEDINGUNGEN  
für Führungen im UNESCO Global Geopark Ries

1.	 Stellung des UNESCO Global Geoparks Ries e.V. und der örtlichen Touris-
musstellen, anzuwendende Rechtsvorschriften

1.1. Der Gästeführer erbringt die ausgeschriebenen vertraglichen Leistungen als 
unmittelbarer Vertragspartner des Gastes bzw. des Auftraggebers als selbstständiger 
Dienstleister. Der GReV ist ausschließlich Vermittler des Vertrages zwischen dem Gast 
bzw. dem Auftraggeber der Führung und dem ausführenden Gästeführer.

1.2.  Soweit der GReV neben der Gästeführung weitere Leistungen vermittelt, gilt: Der 
GReV hat als Vermittler die Stellung eines Anbieters verbundener Reiseleistungen, 
soweit nach den gesetzlichen Vorschriften des § 651w BGB die Voraussetzungen für 
ein Angebot verbundener Reiseleistungen des GReV vorliegen.

1.3. Unbeschadet der Verpflichtungen des GReV als Anbieter verbundener Reise-
leistungen (insbesondere Übergabe des gesetzlich vorgesehenen Formblatts und 
gegebenenfalls Durchführung der Kundengeldabsicherung im Falle einer Inkassotä-
tigkeit des GReV) und der rechtlichen Folgen bei Nichterfüllung dieser gesetzlichen 
Verpflichtungen, ist der GReV im Falle des Vorliegens der Voraussetzungen nach Ziffer 
1.1. und 1.2. weder Reiseveranstalter noch Vertragspartner des im Buchungsfalle zu 
Stande kommenden Vertrages über die Gästeführung. Der GReV haftet daher bei 
solchen Aufträgen bzw. Führungen nicht für Angaben zu Preisen und Leistungen, für 
die Leistungserbringung selbst, sowie für Leistungsmängel im Zusammenhang mit 
der Führung. Dies gilt nicht, soweit die Gästeführung vertraglich vereinbarte Leistung 
einer Pauschalreise oder eines sonstigen Angebots ist, bei der der GReV unmittelbarer 
Vertragspartner des Gastes bzw. des Auftraggebers ist.

1.4. Eine etwaige Haftung des GReV aus dem Vermittlungsvertrag und aus gesetzli-
chen Bestimmungen, insbesondere nach zwingenden Vorschriften über Telemedien 
und den elektronischen Geschäftsverkehr, bleibt hiervon unberührt.

1.5. Auf das Rechtsverhältnis zwischen dem Geoparkführer und dem Gast bzw. dem 
Auftraggeber der Führung finden in erster Linie die mit dem Geoparkführer getroffenen 
Vereinbarungen, ergänzend diese Vermittlungs- und Vertragsbedingungen, hilfsweise 
die gesetzlichen Vorschriften über den Dienstvertrag §§ 611 ff. BGB Anwendung. 
Auf das Vermittlungsverhältnis mit GReV finden in erster Linie die mit dem GReV 
getroffenen Vereinbarungen, sodann die Bestimmungen über die Vermittlungstätigkeit 
des GReV in den vorliegenden Vertragsbedingungen und hilfsweise die gesetzlichen 

Vorschriften des § 675 BGB über die entgeltliche Geschäftsbesorgung Anwendung.

1.6. Soweit in zwingenden internationalen oder europarechtlichen Vorschriften, die auf 
das Vertragsverhältnis anzuwenden sind, nichts anderes zu Gunsten des Auftragge-
bers/Gastes bestimmt ist, findet auf das gesamte Rechts- und Vertragsverhältnis mit 
dem Geoparkführer, dem GReV und den örtlichen Tourismusstellen ausschließlich 
deutsches Recht Anwendung.

2.	 Vertragsschluss, Stellung eines Gruppenauftraggebers

2.1. Der Dienstleistungsvertrag mit dem Geoparkführer kommt rechtsverbindlich ent-
weder dadurch zustande, dass der GReV in Vertretung des Geoparkführers eine ver-
bindliche Buchung des Auftraggebers bzw. des Gastes auf Grundlage der Leistungs-
beschreibung für die jeweilige Führung und dieser Vertragsbedingungen bestätigt oder 
der Auftraggeber bzw. der Gast ein auf seine Anfrage hin von GReV unterbreitetes 
Angebot verbindlich annimmt. Angebot und Bestätigung bedürfen keiner bestimmten 
Form und können daher mündlich, schriftlich, per Fax, per E-Mail oder über das Inter-
net rechtsverbindlich erfolgen. Mit verbindlicher Buchung erteilt der Gast dem GReV 
zugleich den entsprechenden Vermittlungsauftrag.

2.2. Der Gast wird darauf hingewiesen, dass nach den gesetzlichen Vorschriften (§ 
312g Abs. 2 Satz 1 Ziff. 9 BGB) bei Verträgen über Gästeführungen als Verträge über 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen, die im Fernabsatz 
(Briefe, Kataloge, Telefonanrufe, Telekopien, E-Mails, über Mobilfunkdienst versen-
dete Nachrichten (SMS) sowie Rundfunk und Telemedien) abgeschlossen wurden, 
kein Widerrufsrecht besteht, sondern lediglich die gesetzlichen Regelungen über die 
Nichtinanspruchnahme von Dienstleistungen (§ 611 ff., 615 BGB) gelten (siehe hierzu 
auch Ziff. 5. dieser Vertragsbedingungen). Ein Widerrufsrecht besteht jedoch, wenn 
der Vertrag nicht im Fernabsatz, jedoch außerhalb von Geschäftsräumen geschlossen 
worden ist, es sei denn, die mündlichen Verhandlungen, auf denen der Vertrags-
schluss beruht, sind auf vorhergehende Bestellung des Verbrauchers geführt worden; 
im letztgenannten Fall besteht ein Widerrufsrecht ebenfalls nicht.  

2.3. Erfolgt die Buchung durch einen in diesen Bedingungen als „Gruppenauftrag-
geber“ bezeichneten Dritten, also eine Institution oder ein Unternehmen (Privat-
gruppe, Volkshochschule, Schulklasse, Verein, Reiseveranstalter, Incentive- oder 
Event-Agentur, Reisebüro), so ist dieser alleiniger Auftraggeber/Vertragspartner des 
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GReV im Rahmen des Vermittlungsvertrages bzw. des Geoparkführers im Rahmen 
des Dienstleistungsvertrages, soweit der Gruppenauftraggeber nach den getroffenen 
Vereinbarungen nicht ausdrücklich als rechtsgeschäftlicher Vertreter der späteren Teil-
nehmer auftritt. Den Gruppenauftraggeber trifft in diesem Fall die volle Zahlungspflicht 
bezüglich der vereinbarten Vergütung oder sonstiger vertraglicher Zahlungsansprüche.

2.4. Ist ausdrücklich vereinbart, dass der Gruppenauftraggeber die Buchung als 
rechtsgeschäftlicher Vertreter der späteren Teilnehmer vornimmt, so hat er für sämt
liche Verpflichtungen der späteren Teilnehmer unmittelbar persönlich einzustehen, 
soweit er diese Verpflichtung durch ausdrückliche und gesonderte Erklärung über-
nommen hat.

3.	 Leistungen, Ersetzungsvorbehalt; abweichende Vereinbarungen; Änderung 
wesentlicher Leistungen; Dauer von Führungen; Witterungsverhältnisse

3.1. Die geschuldete Leistung des Geoparkführers besteht aus der Durchführung der 
Gästeführung entsprechend der Leistungsbeschreibung und den zusätzlich getroffe-
nen Vereinbarungen. 

3.2. Soweit etwas Anderes nicht ausdrücklich vereinbart ist, ist die Durchführung 
der Gästeführung nicht durch einen bestimmten Geoparkführer geschuldet. Viel-
mehr obliegt die Auswahl des jeweiligen Gästeführers nach Maßgabe der erforderli-
chen Qualifikation dem GReV.

3.3. Auch im Falle der Benennung oder ausdrücklichen Vereinbarung eines bestimm-
ten Geoparkführers bleibt es vorbehalten, diesen im Falle eines zwingenden Verhin-
derungsgrundes (insbesondere wegen Krankheit) durch einen anderen, geeigneten 
und qualifizierten Geoparkführer zu ersetzen.

3.4. Der Umfang der geschuldeten Leistungen ergibt sich aus der Leistungsbeschrei-
bung und den zusätzlich getroffenen Vereinbarungen. Auskünfte und Zusicherungen 
Dritter oder Vereinbarungen mit diesen (insbesondere Reisebüros, Beherbergungsbe-
trieben, Beförderungsunternehmen, Restaurationsbetrieben, Museen oder sonstigen 
Besichtigungsstätten) zum Umfang der vertraglichen Leistungen, die im Widerspruch 
zur Leistungsbeschreibung oder den mit dem GReV und/oder dem Geoparkführer 
getroffenen Vereinbarungen stehen, sind für diese, insbesondere den Geoparkführer, 
nicht verbindlich. 

3.5. Änderungen oder Ergänzungen der vertraglich ausgeschriebenen Leistungen 
bedürfen einer ausdrücklichen Vereinbarung mit dem GReV oder dem Geoparkführer, 
für die aus Beweisgründen dringend die Textform empfohlen wird.

3.6. Änderungen wesentlicher Leistungen, die von dem vereinbarten Inhalt des Vertra-
ges abweichen, die nach Vertragsabschluss notwendig werden (insbesondere auch 
Änderungen im zeitlichen Ablauf der Führung) und vom Geoparkführer nicht wider 
Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind zulässig, soweit die Änderungen nicht 
erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der Führung nicht beeinträchtigen. Etwaige 
Gewährleistungsansprüche des Gastes bzw. des Auftraggebers im Falle solcher 
Änderungen wesentlicher Leistungen bleiben unberührt.

3.7. Angaben zur Dauer von Führungen sind Circa-Angaben.

3.8. Für Witterungsverhältnisse und deren Auswirkungen auf vereinbarte Führungen 
gilt: 

a) Soweit im Einzelfall nichts Anderes ausdrücklich vereinbart ist, finden die verein-
barten Führungen bei jedem Wetter statt. 

b) Witterungsgründe berechtigen demnach den Gast bzw. den Auftraggeber nicht 
zum kostenlosen Rücktritt bzw. zur Kündigung bezüglich des Vertrages mit dem 
Geoparkführer. Dies gilt nur dann nicht, wenn durch die Witterungsverhältnisse Körper, 
Gesundheit oder Eigentum des Gastes bzw. der Teilnehmer des Auftraggebers an der 
Führung so erheblich beeinträchtigt werden, dass die Durchführung für den Gast bzw. 
den Auftraggeber und seine Teilnehmer objektiv unzumutbar ist.

c) Liegen solche Verhältnisse bei Führungsbeginn vor oder sind vor dem Führungsbe-
ginn für dessen vereinbarten Zeitpunkt objektiv zu erwarten, so bleibt es sowohl dem 
Gast bzw. dem Auftraggeber und dem Geoparkführer bzw. dem GReV als dessen 
Vertreter vorbehalten, den Vertrag über die Gästeführung ordentlich oder außerordent-
lich zu kündigen.

d) Im Falle einer solchen Kündigung durch den Geoparkführer bzw. den GReV als 
dessen Vertreter bestehen keine Ansprüche des Gastes bzw. des Auftraggebers auf 
Erstattung von Kosten, insbesondere Reise- und Übernachtungskosten, es sei denn, 
dass diesbezüglich vertragliche oder gesetzliche Ansprüche des Gastes bzw. des 
Auftraggebers auf Schadensersatz oder Aufwendungsersatz begründet sind.

4.	 Preise und Zahlung

4.1. Die vereinbarten Preise schließen die Durchführung der Führung und zusätzlich 
ausgeschriebener oder vereinbarter Leistungen ein. Eintrittsgelder, Verpflegungskos-
ten, Kurtaxe und Fremdenverkehrsabgaben sowie Beförderungskosten mit öffentli-
chen und privaten Verkehrsmitteln, Stadtpläne, Prospekte, Museumsführer, Kosten 
von Führungen innerhalb von im Rahmen der Geoparkführungen besuchter Sehens-
würdigkeiten sind nur dann im vereinbarten Preis eingeschlossen, wenn sie unter den 
Leistungen der Geoparkführer ausdrücklich aufgeführt oder zusätzlich vereinbart sind.

4.2. Soweit nichts anderes, insbesondere im Hinblick auf eine Anzahlung, vereinbart 
ist, ist die vereinbarte Vergütung mit Beginn der Führung in bar zahlungsfällig. Schecks 
oder Kreditkarten werden nicht akzeptiert. Die Bezahlung mit Vouchern (Berechti-
gungsgutscheinen) ist nur dann möglich, wenn diese vom GReV ausgestellt und für 
die jeweilige Führung gültig sind. Von Dritten ausgestellte Voucher sind nur bei einer 
entsprechenden ausdrücklichen Vereinbarung mit dem GReV gültig.

4.3. Der Geoparkführer oder der GReV als Inkassobevollmächtigter des Geoparkfüh-
rers können nach Vertragsabschluss eine Anzahlung i.H.v. 20 % des Gesamtpreises 
der Führung sowie eine Restzahlung oder – unter Verzicht auf eine Anzahlung – die 
gesamte Zahlung 4 Wochen vor Führungsbeginn zahlungsfällig stellen, soweit dies 
in der dem Gast bzw. dem Auftraggeber erteilten Buchungsbestätigung ausdrücklich 
bezeichnet ist.

4.4. Leistet der Gast bzw. der Auftraggeber die (An-) Zahlung trotz Mahnung mit Frist-
setzung nicht, obwohl der Geoparkführer zur Erbringung der vertraglichen Leistungen 
bereit und in der Lage ist und kein gesetzliches oder vertragliches Aufrechnungs- oder 
Zurückbehaltungsrecht des Gastes besteht, so kann der Geoparkführer bzw. GReV 
als dessen Vertreter nach Ablauf der Frist vom Vertrag über die Gästeführung bzw. 
dem Vermittlungsvertrag zurücktreten und die vereinbarte Vergütung nach Maßgabe 
der Bestimmungen in Ziff. 5. verlangen, wenn der Gast den Zahlungsverzug zu ver-
treten hat.

5.	 Nichtinanspruchnahme von Leistungen

5.1. Nimmt der Gast bzw. der Auftraggeber die vereinbarten Leistungen, ohne dass 
dies vom Geoparkführer oder dem GReV zu vertreten ist, ganz oder teilweise nicht 
in Anspruch, insbesondere durch Nichtanreise bzw. Nichtantritt zur Führung ohne 

Kündigung des Vertrages, obwohl der Geoparkführer zur Leistungserbringung bereit 
und in der Lage ist, so besteht kein Anspruch auf Rückerstattung bereits geleisteter 
Zahlungen. 

5.2. Für die vereinbarte Vergütung gilt die gesetzliche Regelung (§ 615 S. 1 und 2 
BGB):

a) Die vereinbarte Vergütung ist zu bezahlen, ohne dass ein Anspruch auf Nachholung 
der Führung besteht.

b) Der Geoparkführer hat sich jedoch auf die Vergütung ersparte Aufwendungen an-
rechnen zu lassen sowie eine Vergütung, die er durch eine anderweitige Verwendung 
der vereinbarten Dienstleistungen erlangt oder zu erlangen böswillig unterlässt.

6.	 Kündigung und Rücktritt durch den Gast bzw. den Auftraggeber

6.1. Der Gast bzw. der Auftraggeber können den Auftrag nach Vertragsabschluss mit 
dem Gast bzw. dem GReV bis 3 Tage vor dem vereinbarten Führungsbeginn kündi-
gen. GReV wird in diesen Fällen ein Bearbeitungsentgelt bis € 15 pro angemeldetem 
Teilnehmer berechnen, welches auch entsprechende Ansprüche des Geoparkführers 
im Zusammenhang mit der Kündigung des Dienstvertrages mit diesem abgilt. Dem 
Gast bzw. Auftraggeber bleibt es unbenommen, dem Gästeführer bzw. GReV nach-
zuweisen, dass diesen keine oder wesentlich geringere Kosten entstanden sind. In 
diesem Fall haben der Gast bzw. der Auftraggeber nur die jeweils geringeren Aufwen-
dungen bzw. Kosten zu ersetzen.

6.2. Im Falle einer Kündigung später als 3 Tage vor dem vereinbarten Führungsbeginn 
gelten die Regelungen in Ziff. 5 dieser Vertragsbedingungen entsprechend.

6.3. Die Kündigung bedarf keiner bestimmten Form. Eine Kündigung in Textform wird 
jedoch dringend empfohlen.

6.4. Für die vorstehenden Fristen ist der Zugang der Kündigungserklärung des Gastes 
bzw. des Auftraggebers bei GReV zu dessen veröffentlichten und/oder mitgeteilten 
Geschäftszeiten maßgeblich. Kündigungserklärungen sind ausschließlich an GReV als 
Vertreter des Gästeführers zu richten.

6.5. Durch die vorstehenden Kündigungsregelungen bleiben gesetzliche oder vertrag-
liche Kündigungsrechte des Gastes bzw. des Auftraggebers im Falle von Mängeln 
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der Dienstleistungen des Geoparkführers bzw. der Vermittlungsleistungen von GReV 
sowie sonstige gesetzliche Gewährleistungsansprüche unberührt.

7.	 Haftung des Geoparkführers und des GReV, Versicherungen

7.1. Für die Haftung von GReV wird auf Ziffer 1.3.ff. dieser Bedingungen verwiesen.

7.2. Der Geoparkführer haftet unbeschränkt,

• soweit der Schaden aus der Verletzung einer wesentlichen Pflicht resultiert, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Gästeführervertrages überhaupt  
erst ermöglicht oder deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet,

• soweit der Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Köpers oder der Gesund-
heit des Gastes resultiert.

Im Übrigen ist die Haftung des Geoparkführers auf Schäden beschränkt, die durch 
den Geoparkführer oder dessen Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig 
verursacht wurden.

7.3. Der Geoparkführer haftet nicht für Leistungen, Maßnahmen oder Unterlassungen 
von Verpflegungsbetrieben, Einrichtungen, Trägern von Sehenswürdigkeiten oder 
sonstigen Angeboten, die im Rahmen der Führung besucht werden, es sei denn,  
dass für die Entstehung des Schadens eine schuldhafte Pflichtverletzung des Geo-
parkführers ursächlich oder mitursächlich war.

7.4. Die vereinbarten vertraglichen Leistungen enthalten Versicherungen zu Gunsten 
der Gäste bzw. des Auftraggebers nur dann, wenn dies ausdrücklich vereinbart ist. 
Dem Gast bzw. dem Auftraggeber wird der Abschluss einer Reiserücktrittskosten
versicherung ausdrücklich empfohlen.

8.	 Führungszeiten, Obliegenheiten des Gastes

8.1. Der Gast bzw. der Auftraggeber sind gehalten, bei der Buchung oder rechtzeitig 
vor dem vereinbarten Termin der Führung eine Mobilfunknummer anzugeben, unter 
der mit ihnen im Falle außergewöhnlicher Ereignisse Kontakt aufgenommen werden 
kann. Dem Gast bzw. einer benannten Person wird im Regelfall ebenfalls eine entspre-
chende Mobilfunknummer des ausführenden Geoparkführers mitgeteilt.

8.2. Vereinbarte Führungszeiten sind pünktlich einzuhalten. Sollte sich der Gast 
verspäten, so ist er verpflichtet, diese Verspätung dem Geoparkführer spätestens bis 

zum Zeitpunkt des vereinbarten Beginns der Führung mitzuteilen und den vor-
aussichtlichen Zeitpunkt des verspäteten Eintreffens zu benennen. Der Geoparkführer 
kann einen verspäteten Beginn der Führung ablehnen, wenn die Verschiebung 
objektiv unmöglich oder unzumutbar ist, insbesondere, wenn dadurch Folgeführungen 
oder anderweitige zwingende geschäftliche oder private Termine des Geoparkführers 
nicht eingehalten werden können. Verschiebungen von mehr als 30 Minuten be-
rechtigen den Geoparkführer generell zur Absage der Führung. In diesem Fall gilt 
für den Vergütungsanspruch des Geoparkführers die Regelung in Ziff. 5. dieser 
Bedingungen entsprechend.

8.3. Der Gast bzw. der Beauftragte des Gruppenauftraggebers ist verpflichtet, 
etwaige Mängel der Führung und der vereinbarten Leistungen sofort gegen-
über dem Geoparkführer anzuzeigen und Abhilfe zu verlangen. Etwaige sich 
aus mangelhaften oder unvollständigen Leistungen des Geoparkführers ergebenden 
Ansprüche entfallen nur dann nicht, wenn diese Rüge unverschuldet unterbleibt.

8.4. Zu einem Abbruch, bzw. einer Kündigung der Führung nach Beginn der 
Führung sind der Gast, bzw. der Auftraggeber, nur dann berechtigt, wenn die Leistung 
des Geoparkführers erheblich mangelhaft ist und diese Mängel trotz entsprechen-
der Mängelrüge nicht abgestellt werden. Im Falle eines nicht gerechtfertigten 
Abbruchs bzw. einer Kündigung besteht kein Anspruch auf Rückerstattung. 
Gewährleistungsansprüche des Gastes bzw. des Auftraggebers im Falle einer mangel-
haften Durchführung der Gästeführung bleiben hiervon unberührt.

8.5. Der Gast ist verpflichtet, die Vorgaben in den Zusatzhinweisen und Informa-
tionen zur jeweiligen Führung bezüglich Kleidung, Ausrüstung oder sonstigen 
Voraussetzungen der Teilnahme an der Führung einzuhalten. Ist die Nichteinhaltung 
solcher Vorgaben durch den Gast geeignet, sich selbst, andere Teilnehmer oder die 
Durchführung der Führung als solcher erheblich zu gefährden oder zu beeinträchtigen, 
so ist der Geoparkführer berechtigt, durch außerordentliche Kündigung des Vertrages 
den Gast von der Führung auszuschließen.

8.6. Dem Gast obliegt es, eigenverantwortlich zu überprüfen, ob er über die gesund-
heitliche Disposition und Konditionen verfügt, um die körperlichen Anforderungen 
der Gästeführungen zu bewältigen oder ob bestimmte Einschränkungen, Behinde-
rungen oder Erkrankungen der Teilnahme entgegenstehen. Für den Zweifelsfall wird 

eine Arztkonsultation dringend empfohlen. Dem Geoparkführer selbst obliegt keine 
entsprechende Überprüfung oder Nachfrage hinsichtlich dieser persönlichen Voraus-
setzungen. Ergibt sich vor oder während der Führung objektiv, dass beim Gast die 
entsprechenden Anforderungen an die Kondition und/oder gesundheitlicher Art nicht 
oder nicht mehr gegeben sind, so ist der Geoparkführer berechtigt, den Gast im Wege 
einer außerordentlichen Kündigung von der (weiteren) Führung auszuschließen.

9.	 Besondere Regelungen im Zusammenhang mit Pandemien (Insb. dem 
Corona-Virus)

9.1. Die Parteien sind sich einig, dass die vereinbarten Leistungen durch den Gäste-
führer stets unter Einhaltung und nach Maßgabe der zum jeweiligen Leistungszeit-
punkt geltenden behördlichen Vorgaben und Auflagen erbracht werden.

9.2. Der Kunde erklärt sich einverstanden, angemessene Nutzungsregelungen oder 
-beschränkungen des Gästeführers bei der Inanspruchnahme von Leistungen (insb. 
das evtl. Tragen eine Mund-Nasen-Schutzes) zu beachten.

9.3. Der Vertrag wird ausdrücklich unter dem Rücktrittsvorbehalt des Gästeführers 
vereinbart, dass die vereinbarte Maximalanzahl der Teilnehmer zum Zeitpunkt der 
Leistungserbringung nach denen für die Gästeführung geltenden behördlichen Auf
lagen jederzeit zulässig ist.

9.4. Durch die vorstehenden Regelungen bleiben etwaige Gewährleistungsrechte  
des Gasts unberührt.

10.	 Alternative Streitbeilegung; Gerichtsstand

10.1. Der GReV und der Geoparkführer weisen im Hinblick auf das Gesetz über die 
Verbraucherstreitbeilegung darauf hin, dass sie derzeit nicht an einer freiwilligen  
Verbraucherstreitbeilegung teilnehmen. Sofern die Teilnahme an einer Einrichtung  
zur Verbraucherstreitbeilegung nach Drucklegung dieser Vertrags- und Vermittlungs-
bedingungen für GReV oder den Geoparkführer verpflichtend würde, wird der Gast 
hierüber in geeigneter Form informiert. Für alle Vermittlungs- und Führungsverträge, 
die im elektronischen Rechtsverkehr geschlossen wurden, wird auf die europäische 
Online-Streitbeilegungs-Plattform https://ec.europa.eu/consumers/odr/ hingewiesen.

10.2. Soweit eine vollständige Bezahlung vor Ort an den Geoparkführer bzw. den 
GReV vereinbart ist, ist Erfüllungsort und Gerichtsstand der Ort der Gästeführung.

10.3. Der Gast, bzw. der Auftraggeber können Klagen gegen den Geoparkführer,  
bzw. den GReV nur an deren allgemeinen Gerichtsstand erheben.

10.4. Für Klagen des Geoparkführers bzw. des GReV gegen den Gast bzw. den Auf
traggeber ist der allgemeine Gerichtsstand des Gastes bzw. des Auftraggebers maß-
geblich. Ist der Auftraggeber Kaufmann oder eine juristische Person des öffentlichen 
oder privaten Rechts oder haben der Gast bzw. der Auftraggeber keinen allgemeinen 
Gerichtsstand im Inland, so ist ausschließlicher Gerichtsstand für Klagen des Geo-
parkführers bzw. des GReV deren Wohn- bzw. Geschäftssitz.

© Urheberechtlich geschützt;  
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Die regionalen Partnerbetriebe „Geopark Ries kulinarisch“ 
laden ein zu einschlagenden Geschmackserlebnissen  
aus dem Meteoritenkrater.

Den Krater kulinarisch erleben

Prospekte kostenlos  
anfordern unter
www.geopark-ries.de

Geopark Ries e. V.
Pflegstraße 2
86609 Donauwörth
Tel.: 0906 74-6030
info@geopark-ries.de

Natürlich

Regional

Kulinarisch

Geschäftsstelle  
Geopark Ries e. V.
Pflegstr. 2
86609 Donauwörth
Tel. 0906 74-6030
info@geopark-ries.de

Geopark Infozentrum  
Nördlingen /  
RiesKraterMuseum
Tel. 09081 84-710
rieskratermuseum@nördlingen.de

Touristinformation  
Nördlingen
Tel. 09081 84-116
tourist-information@ 
noerdlingen.de

Rechtsträger:
Stadt Nördlingen
Oberbürgermeister  
David Wittner
Marktplatz 1
86720 Nördlingen
Tel. 09081 84-0
Fax 09081 84-102
stadtverwaltung@noerdlingen.de

Touristinformation / Geopark 
Infozentrum Oettingen
Tel. 09082 709-52
tourist-information@oettingen.de

Rechtsträger: 
Stadt Oettingen i. Bay.
Erster Bürgermeister  
Thomas Heydecker
Schloßstr. 36
86732 Oettingen i. Bay.
Tel. 09082 709-0
Fax 09082 709-88
stadt@oettingen.de

Touristinformation / Geopark 
Infozentrum Treuchtlingen
Tel. 09142 9600-64
tourismus@treuchtlingen.de

Rechtsträger:
Stadt Treuchtlingen
Erste Bürgermeisterin  
Dr. Dr. Kristina Becker
Hauptstr. 31 
91757 Treuchtlingen
Tel. 09142/96 00-0
Fax 09142 96 00-55
info@treuchtlingen.de

Touristinformation Bopfingen
Tel. 07362 801-21
tourismus@bopfingen.de

Rechtsträger:
Stadt Bopfingen
Bürgermeister  
Dr. Gunter Bühler
Marktplatz 1
73441 Bopfingen
Tel. 07362 801-0
Fax 07362 801-99
infobopfingen@bopfingen.de

Touristinformation  
Donauwörth
Tel. 0906 789-151
tourist-info@donauwoerth.de

Rechtsträger:
Stadt Donauwörth
Oberbürgermeister  
Jürgen Sorré
Rathausgasse 1
86609 Donauwörth
Tel. 0906 789-0
Fax 0906 789-999
stadt@donauwoerth.de

Touristinformation Harburg
Tel. 09080 9699-24
tourismus@stadt-harburg-
schwaben.de

Rechtsträger:
Stadt Harburg (Schwaben)
Erster Bürgermeister  
Christoph Schmidt
Schloßstr. 1
86655 Stadt Harburg  
(Schwaben)
Tel. 09080 9699-0
Fax 09080 9699-30
info@stadt-harburg-schwaben.de

Touristinformation Monheim
Tel. 09091 9091-51
info@monheimer-alb.de

Rechtsträger:
Verwaltungsgemeinschaft 
Monheim
Erster Bürgermeister  
Günther Pfefferer
Marktplatz 23
86653 Monheim
Tel. 09091 9091-0
Fax 09091 9091-44
info@vg-monheim.de

Touristinformation Wemding
Tel. 09092 9690-36
touristinfo@wemding.de

Rechtsträger:
Stadt Wemding
Erster Bürgermeister  
Dr. Martin Drexler
Marktplatz 3
86650 Wemding
Tel. 09092 9690-0
Fax 09092 9690-50
poststelle@vg-wemding.de

VERMITTLER VON GEOPARKFÜHRUNGEN
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Geopark Ries e. V.
Pflegstraße 2 · 86609 Donauwörth
Telefon:	 +49 906 74-6030
E-Mail: 	 info@geopark-ries.de
Internet:	www.geopark-ries.de 
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